
 

    

     

      

    

Auf dem Weg nach Herxheim Kartäusernelke An der mahnenden Infotafel 

Blick ins Berntal Im Weingut Neu 

Durchs Berntal 
 

Toskana? 

Am Haintor 
Blick in die Geschichte 
 

Oschelskopf 

Eisentor und „Zum kühlen Grund“ Altes Rathaus  

10.11.2019 

Weinberge mit Fernblick und eine wehrhafte Stadt 

Um es vorweg zu sagen: der Fernblick lässt uns bei dieser Wanderung im Stich. Nebel unterschiedlicher Dichte be-

gleitet die unerwartet große Wandergruppe von Anfang bis zum Schluss, die Sonne hat heute keine Chance. Trotz-

dem erleben wir einen informativen und genussvollen Tag mit Axel und Margarete.  

Durch bunt belaubte Weinberge wandern wir nach Herxheim. An der Kirche erfahren wir, warum Gemeinderat und 

Presbyterium sich entschieden haben eine Glocke mit nationalsozialistischer Inschrift im Turm zu belassen: Sie soll 

mahnen sich mit der Vergangenheit verantwortungsvoll zu befassen, um rechtzeitig Widerstand gegen Unrecht, 

Rassismus, Gewalt und Krieg zu leisten.  

Am Marienbrunnen erfahren wir, wie die Familie Heinz 1858 die Wassernot der Gemeinde ausnutzte und wie die 

Bürger ihnen schließlich das Wasser abgruben. Nachfolger der Familie Heinz aus Herxheim und Kallstadt gründeten 

übrigens in Amerika die Fa. Heinz-Ketchup.  

Entlang der Kante des Naturschutzgebietes Felsenberg, in dem die Kartäusernelken leuchtende Farbkleckse ins Ne-

belgrau tupfen, blicken wir hinab ins Berntal. Ein Katzensprung, und wir sind beim Ausschank im Weingut Neu, das 

mit edlen Tropfen aus Leistadter Lagen lockt. Wir genießen, bleiben aber auf Kurs. Durchs idyllische Berntal mit 

Rebterrassen und verfallenden Trockenmauern wandern wir weiter.  

In den Freinsheimer Weinlagen markiert ein monumentaler Steinkopf die Lage „Oschelskopf“. Wir fühlen uns in die 

Toskana versetzt: in der Ferne ein Hügel mit einem mediterran anmutenden, von Zypressen umgeben Haus.  

Auf dem Weg in Freinsheims Zentrum: die Bäckerei "Trump". Die Vorfahren des „Größten Präsidenten aller Zeiten“ 

(Gröpraz) stammen aus dem Nachbarort. Ab dem Haintor folgen wir dem Verlauf der Stadtmauer bis Eisentor und 

Inneres Tor. Im Restaurant "Zum Kühlen Grund" am Eisentor lassen wir den genussreichen Wandertag ausklingen. 
        Text W. Al-Karghuli unter Nutzung eines Textes von A. Weber, Bilder W. Al-Karghuli 

Blick auf Leistadt 


